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"Haben wir Gutes von Gott 
empfangen und sollten das 

Böse nicht auch 
annehmen?".  

(Hiob 2,10)

Die Lehr-Erzählung von Hiob führt 
uns an die Grenzen dessen was ein 
Mensch ertragen kann. Aber schließ-
lich gibt es für Hiob ein hollywoodrei-
fes Happy End. Alles was ihm genom-
men wurde, Hab und Gut, seine Fami-
lie und seine Gesundheit, alles be-
kommt er wieder. 

Der Versuchsaufbau erinnert an Sci-
ence Fiction Plots, in der die Welt in 
der die Geschichte spielt für die han-
delnden Personen real erscheint, ob-
wohl andere, die diese imaginäre Welt 
geschaffen haben, die Fäden ziehen.  
Die These des Versuches, dass sich 
Menschen leicht tun, Gott zu vereh-
ren, wenn ihnen nur Gutes widerfährt, 
der Böse setzt nun ein Minuszeichen 
vor Hiobs Existenz. Mit Gottes Einver-
ständnis nimmt er Hiob alles und er 
ist sich sicher, dass Hiob dann von 
Gott abfällt. Gott traut dem Hiob zu 
Recht mehr zu.

Unsere Erfahrung zeigt uns aber, so 
einfach wird die Zeit nicht zurückge-
dreht und alles ist wieder gut. Das 
Leid bleibt, wenn Menschen viel zu 
früh ihr Leben verlieren, durch einen 
Unfall oder eine tödliche Krankheit, 
durch Naturkatastrophen oder Kriege. 

Gutes und Böses dankbar aus Gottes 
Hand nehmen. Hiob tut das nicht un-

Liebe Gemeinde,

der Monatsspruch für Oktober lautet:  

widersprochen, er hadert mit Gott. So 
bleibt Gott sein Bezugspunkt, in Trau-
er und Leid. Auch in den Trauerpsal-
men werden Molltöne angeschlagen. 
Und dann, am Tiefpunkt, wendet es 
sich ins Dur: "Und dennoch bist du bei 
mir."

Schon im Mittelalter haben sich die 
Theologen am Bösen abgearbeitet. 
Wenn Gott gut ist, wieso gibt es das 
Böse? Stammt es von einer widergött-
lichen Macht? Ist das Böse genauso 
mächtig wie Gott? Die Antwort da-
mals war, Gott veranlasst das Böse 
nicht, er lässt es nur zu. Diese Spitz-
findigkeit ist  eine intellektuelle Leis-
tung, hilft uns aber letztendlich nicht 

weiter. Jemanden 
der trauert, der am 
Boden zerstört ist, 
oder der vor den 
Trümmern seiner 
Existenz steht, der 
fühlt sich durch die 
Erkenntnis, dass 
Gott das Böse zu-
lässt, verspottet.

In solchen Situatio-
nen muss man Men-
schen beistehen und 
bei ihnen bleiben. 
Große Reden und 
Rezepte sind da 
nicht gefragt.

Unfäl le, tödl iche 
Krankheiten und 
Naturkatastrophen 
können wir nicht 
verhindern. Bleibt all 
das Leid, das Men-
schen sich gegensei-
tig zufügen. Wie ge-
rade in Syrien und 

im Irak. Wer sind da die Guten und 
wer die Bösen? Das lässt sich nicht so 
genau sagen. Wer die Opfer sind 
schon, die sind bei uns oder noch auf 
dem Weg zu uns. Als demokratischer 
Staat, als Gesellschaft, als Menschen 
und erst recht als Christen sind wir 
aufgefordert zu helfen. Und zwar be-
vor wir Gott völlig verstanden haben 
oder das Problem des Bösen philoso-
phisch gelöst haben.
 
Gott hat uns das Leben und alles was 
wir haben geschenkt, er gebe uns den 
Glauben, den Mut und die Zuversicht, 
ihm und unseren Mitmenschen zu 
dienen.

Ihr Pfarrer Oppelt



In eigener Sache 

Dieser Platz ist gewöhnlich für die 
spitze Feder aus der Hand von Pfarrer 
Uwe Bernd Ahrens reserviert. Nach-
denkliches, Kritisches, Weiterführen-
des zu aktuellen Anlässen oder auch 
grundsätzliche Überlegungen zu all 
dem, was Christen bewegt ist hier im-
mer zu lesen. Und viele Rückmeldun-
gen zeigen, dass diese Spalte gerne 
gelesen wird. 

Die letzte Gemeindeboten-Ausgabe 
war bereits gedruckt, als Pfarrer Ah-
rens überraschend von einer schweren 
Erkrankung überfallen wurde. Wo-
chen des Hoffens und Bangens folg-
ten, jeder Tag brachte zunächst neue 
Nachrichten, so dass jede Veröffentli-
chung schon überholt sein konnte, bis 
sie denn auch Öffentlich erreicht hät-
te. Ängste und Befürchtungen mach-
ten sich selbständig und wurden zu 
Gerüchten und Nachrichten, die dann 
wieder korrigiert werden mussten. 

Wie geht es Pfarrer Ahrens, so lautete 
wohl in den vergangenen Wochen die 
am Häufigsten in Kitzingen gestellte 
Frage. Inzwischen können wir dank-
bar berichten: Pfarrer Ahrens ist auf 
dem Weg der Besserung, er konnte die 
Klinik verlassen und befindet sich 
derzeit auf Reha. 

Wir danken für alles Mitdenken, Hof-
fen und Beten, für alle guten Wün-
sche, die wir weitergeben konnten. Ich 
sehe es als Wunder Gottes, dass er 
sich nun auf einem hoffnungsvollen 
Weg der Genesung befindet.  
Natürlich wurde auch oft gefragt: Wie 
geht es denn in der Gemeinde nun 
weiter, ohne ihn? Vieles fällt ja in seine 
Zuständigkeit und Verantwortung. Es 
braucht, gerade jetzt, wenn nach der 
Ferienzeit die gewohnte Arbeit wieder 
beginnt mit den vielen Veranstaltun-
gen, Unterrichtsstunden, Sitzungen, 
Besprechungen und täglichen Abläu-
fen, von den übrigen Mitarbeitenden 
Kraft und Disziplin im Umgang mit 
Zeit und den eigenen Kräften und von 
allen Seiten ein Mindestmaß an Ver-
ständnis, wenn nicht jeder Wunsch in 
gewohnter Weise erfüllt und nicht je-
de Erwartung bedacht werden kann. 
Ich kann Ihnen versichern, dass wir in 
enger Absprache die anstehenden 
Aufgaben nach Kräften wahrnehmen 
werden. 
Der Kinder- und Familiengottes-
dienst, um nur ein Beispiel zu nennen, 
wird natürlich weiter stattfinden, ver-
antwortet von einem Team mit Diakon 
Holger Dubowy-Schleyer, Tobias 
Wölfel und Stephanie Vielweber.  
Wir (und ich sage das sicher auch in 
Ihrem Namen) wünschen und erbit-
ten von Gott für Pfarrer Ahrens weiter 
gute Besserung und baldige Genesung 
und freuen uns schon darauf, wenn 
wir ihn wieder in unserer Stadt begrü-
ßen dürfen. 

Herzlichst Ihr 
Hanspeter Kern, Dekan 

Segnung der 
Mitarbeitendenvertretung 
Im Frühjahr wurde die neue Mitar-
beitendenvertretung (MAV) im De-
kanat gewählt. Über 300 fest ange-
stellte Mitarbeitende in den 21 Kir-
chengemeinden werden von ihr 
vertreten. Eine MAV setzt sich nicht 
nur für andere Kolleginnen und 
Kollegen ein, sie braucht auch selbst 
Hilfe, - Gottes Hilfe. Deshalb laden 
wir herzlich ein zum Gottesdienst 
mit Segnung der MAV am Sonntag, 
8. November 2015 um 9.30 Uhr.

Flüchtlingshilfe 
Zur Betreuung der Flüchtlinge werden 
gesucht: 
für die Unterkünfte in Biebelried, Gai-
bach, Hohenfeld und Michelfeld am-
bitionierte Deutsch – Lehrer. Infos: 
Frau Sieglinde Schraut, Telefon: 09321 
8182 oder Email: sieglinde.schraut@t-
online.de

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

eine Spitze Feder kann ich Ihnen heu-
te nicht bieten. Am 17. Juli ereilte mich 
wie ein Blitz aus heiterem Himmel ein 
Herzinfarkt. Die darauffolgende Re-
animationsphase brachte einige Kom-
plikationen mit sich. Insgesamt lag ich 
7½ Wochen in der Uniklinik Würzburg 
und bin jetzt auf Reha. Das lange Lie-
gen hat meine Muskeln und Kräfte 
ziemlich schwinden lassen. Diese wer-
den jetzt so langsam wieder aufgebaut. 

Ich möchte mich für die vielen guten 
Wünsche und herzlichen Grüße be-
danken, die bei uns eingetroffen sind. 
Es tut gut zu wissen, dass man in 
schwierigen Situationen nicht alleine 
ist, sondern von Fürbitten und liebem 
Gedenken getragen wird. Bitte sehen 
Sie es mir nach, wenn ich nicht alle 
Briefe und Karten einzeln beantwor-
ten kann. 
Ein besonderer Dank gilt meiner Fa-
milie, die in dieser schwierigen Zeit 
fest zusammensteht und mir in vieler-
lei Weise auch den Rücken frei hält. 

Die Rehabilitation wird sicherlich 
noch eine ganze Menge Zeit in An-
spruch nehmen. Termine nennen 
selbst die Ärzte nicht. Aber ich freue 
mich schon darauf, wenn ich Ihnen in 
Kitzingen wieder begegnen kann. 

Mit freundlichen Grüßen
Uwe Bernd Ahrens
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Wenn‘s ohne Hilfe 
nicht mehr geht -
Ambulante Pflege
Frühjahrssammlung 
16. - 22. März 2015
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Kollekten
04.10. Mission Eine Welt

18.10. Diakonie Bayern

25.10. Diakonie Neuendettelsau

01.11. Volksmissionarische Aufgaben

weiterhin Fahrräder, Kinderfahrrad-
sitze und Kinderfahrradhelme. Tel: 
Astrid Glos, 09321 22239 werktags 
zwischen 12.00 und 14.00 Uhr  oder 
Email: astridglos@web.de

Dringend benötigt werden: Kaffeema-
schinen, Wasserkocher, Bügeleisen. 
Abgabe:  Caritas, Katja Ackermann, 
Telefon: 09321 22030 oder 09321 
3900189, direkt im Corlette Circle oder 
auch Frau Glos (s.o.). 

Schulrucksäcke, Büchertaschen, 
Sportbeutel,  Kleidung für Kinder 
-   Annahme im  Kinderkleidermarkt 
montags von 15.30 – 16.30 Uhr oder im 
Caritashaus, Corlette Circle 1.

Spielebegeisterte, die ab Oktober, das 
erstemal am 25.10.2015, 14.30 Uhr ein-
mal im Monat mit Flüchtlingsfamilien 
zum Spielen zusammen kommen. 
Spiele sind teilweise vorhanden. Mel-
dung im Pfarramt Stadtkirche, Tel. 8025 
oder Frau Glos.

Gospel-Benefizkonzert
Voller Energie präsentiert der Gospelchor des Dekanats Kitzingen „Get on 
Board“ nach der Sommerpause sein aktuelles, mitreißendes Programm bei 
einem Konzert am 17. Oktober 2015 um 19.30 Uhr in der Dorfkirche in 
Hohenfeld. Die Auswahl der teils a-cappella gesungenen, teils klavierbeglei-
teten Arrangements bewegt sich zwischen Spiritual, Gospel und Pop und 
spricht somit ein breites Publikum an. Der Gospelchor „Get on Board“ lädt 
bei freiem Eintritt ein, durch Ihre Spende am Ausgang die Renovierung der 
Hohenfelder Bergkirche finanziell zu unterstützen.

Frau Erika Promeuschel 
verstorben

Die langjährige Sekretärin im De-
kanatsbüro Frau Erika Promeuschel 
ist kürzlich verstorben. Viele erin-
nern sich dankbar an sie. Mit viel 
Umsicht und großen Einsatz übte 
sie ihren Dienst aus. Für die Orga-
nisation des Unterfränkischen Kir-
chentags auf dem Schwanberg etwa 
liefen bei ihr alle Fäden zusammen. 
Bis vor wenigen Jahren war sie da-

rüber hinaus im Ausschuss des Di-
akonischen Werkes tätig. Mit dem 
Erwachsenenbildungswerk orga-
nisierte und leitete sie über viele 
Jahre hinweg Studienreisen, die 
großen Anklang fanden.
Wir danken ihr für ihr großes En-
gagement. Den Angehörigen wün-
schen wir Trost und weiter die Hil-
fe Gottes.

Hanspeter Kern, Dekan



Stadtkirche
www.stadtkirche-online.de 
ev.stadtkirchekitzingen@freenet.de
Telefon: 0 93 21 / 80 25
DE50 7905 0000 0000 0259 16
Sparkasse Mainfranken

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 8 Uhr und 9.30 Uhr 
04.10. Dekan Kern - 
 Erntedankgottesdienst
 mit Abendmahl
10.10. 15.30 Uhr Kinderkirchengot-

tesdienst mit Dekan Kern und 
Team

11.10. Dekan Kern
18.10. Pfarrer Koch
19.10. 18 Uhr ökum. Kirchweihgot-

tesdienst in der Kreuzkapelle 
– Dekan Kern

25.10. Diakon Dubowy-Schleyer – 
anschl. Kirchenkaffee

31.10. 19 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, anschl. Dekanats-
empfang 

01.11. Pfarrer Oppelt - mit Abendmahl

Erntedank
Am 4. Oktober feiern wir Erntedank. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns für die 
Kirche ein paar Erntegaben (Früchte 
aus dem Garten oder Blumen) überge-
ben, mit denen wir die Kirche schmü-
cken können. Am Freitag wird die 
Kirche dann geschmückt. 

Präparandenkurs beginnt
Anfang Oktober beginnt für alle, die 
im Frühjahr 2017 konfirmiert werden 
möchten, der neue Präparandenkurs.  
Er wird am Dienstag und Mittwoch 
stattfinden. Soweit uns bekannt, ha-
ben wir die Familien angeschrieben. 
Wo unsere Einladung nicht angekom-
men ist, besteht noch die Möglichkeit, 
sich anzumelden und in den Kurs ein-
zusteigen. 
Bitte melden Sie sich ggf. im Pfarramt 
(Tel. 8025) oder holen Sie sich ein An-
meldeformular. 

Kinderkirche
Zum nächsten Gottesdienst der Kin-
derkirche am Samstag. 10. Oktober 
laden wir die Jüngsten unserer Ge-
meinde herzlich ein. Wir treffen uns 
um 15.30 Uhr in der Kirche. Ein Team 
mit Dekan Kern gestaltet den Gottes-
dienst. Auf dem Programm stehen 
Lieder, Gebete, eine biblische Ge-
schichte und natürlich viel Bewegung. 
Anschließend besteht Gelegenheit zu 
einem kurzen Beisammensein mit ei-
ner Stärkung. 

Kinder- und Familiengottesdienst
immer sonntags um 11 Uhr 
(entfällt in den Ferien)

Kapelle Mainblick, 
Gottesdienst 11 Uhr
04.10. Dekan Kern
11.10. Dekan Kern
18.10. Pfarrer Koch - mit Abendmahl
25.10. Dekan Kern 
01.11. Pfarrer Oppelt 

Kapelle im Haus St. Elisabeth
Jeden Mittwoch um 14.30 Uhr – Prä-
dikantin Sattes, Diakon Dubowy-
Schleyer, Pfarrer Oppelt im Wechsel

Diakonie-Seniorenhaus-Mühlenpark
Jeden Mittwoch um 15.30 Uhr.
– Prädikantin Sattes, Diakon Du-
bowy-Schleyer, Pfarrer Oppelt im 
Wechsel.

Kapelle im Krankenhaus (Ebene 2)
Jeden Donnerstag um 19 Uhr evang. 
Predigtgottesdienst. An jedem 1. 
Donnerstag mit Abendmahl.

Sulzfeld, Gottesdienst 
04.10. 15.00 Uhr - ökum. Erntedank-

gottesdienst – Kaplan Berger 
und Pfarrer Koch

01.11. 11.00 Uhr - Pfarrer Koch

Veranstaltungen

Ökumenischer Gottesdienst 
Am Kirchweihmontag in Etwashau-
sen, 19. Oktober, laden wir zusammen 
mit der Katholischen Gemeinde zu 
einem Ökumenischen Gottesdienst in 
der Kreuzkapelle ein. Erstmals findet 
dieser Gottesdienst am frühen Abend 
um 18.00 Uhr statt, damit auch Be-
rufstätige die Möglichkeit haben, ihn 
mitzufeiern. 

Vorbereitungskreis Kinder- und 
Familiengottesdienst
Mittwoch 19 Uhr im Paul-Eber-Haus 
(außer in den Ferien)

Jugendchor
Dienstag 18.45 Uhr Jugendchorprobe 
im Paul-Eber-Haus (außer in den Ferien)

Gospelchor
Montag 20.00 Uhr im Paul-Eber-Haus 
(außer in den Ferien). Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

Posaunenchor
Dienstag 20.00 Uhr im Paul-Eber-
Haus. Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Seniorenchor InTakt
Nur nach Absprache mit dem Deka-
natskantor.

Chor Druschba 
Dienstag 18.00 Uhr Probe im Paul-

Eber-Haus. Interessierte bitte bei Frau 
Lydia Kammerer, tel. 6808 melden.

Paul-Eber-Kantorei
Mittwoch 19.30 Uhr im Paul-Eber-
Haus. Interessierte sind herzlich ein-
geladen.

Krabbelgruppe
Mittwoch um 9.30 Uhr im Paul-Eber-
Haus. Kontakt: Frau Müller, Tel. 0170-
5532698

Alleinerziehende
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat von 
15.45 Uhr bis 17.45 Uhr im Paul-Eber-
Haus. Für Kinderbetreuung ist ge-
sorgt. Kontakt: Frau Weiss, Tel. 
3920470, Frau Alqedrah, Tel. 1308418. 

Bibelgesprächskreis
Das nächste Treffen zum Glaubens-
kurs „Personen der Bibel“ mit Dekan 
Kern ist am Mittwoch, 21. Oktober, 
um 19 Uhr im Paul-Eber-Haus. Wir 
laden herzlich dazu ein.

Frauenbund
Wir laden ein am Montag, 12. Okto-
ber, zur Fahrt ins Thermalbad nach 
Bad Rodach: Abfahrt zu den bekann-
ten Zeiten. Anmeldung erbeten über 
Helene Schaman (35798).
Am Mittwoch, 14. Oktober, um 14.30 
Uhr bei Kaffee und Kuchen im PEH 
lädt das Frauenbundteam ein zu ei-
nem Vortrag "Das Geschenk der Acht-
samkeit" mit Frau Gabriele Kewersun. 
Wir freuen uns auf Sie.

Frauentreff
Am 15.10.15 um 19.30 Uhr Treffpunkt 
im Papierfiguren Theater in der Kitz-
galerie in der Grabkirchgasse 4. Wir 
sehen das Stück "AttaBoy und die Ent-
führung" von Gabriele Brunsch. Ein-
tritt 9.00 €. Anmeldung bis 12.10.15 
bei B. Kaidel Tel. 38981
Gäste sind immer herzlich Willkommen.

Feierabendkreis St. Michael 
Am Dienstag, 20. Oktober, unterneh-
men wir unsere alljährliche herbstli-
che Ausfahrt zum Fischessen nach 
Prühl und nach Münsterschwarzach 
ins Cafe Haun mit der Möglichkeit 
den neuen Klosterladen zu besuchen. 
Unsere Busabfahrtszeiten sind: Richt-
hofenstraße 11:00 Uhr; Kreuzkapelle 
11:05 Uhr; Gasthaus Gärtnerruh 11:10 
Uhr; Shell Tankstelle 11:15 Uhr; Ro-
sengarten 11:20 Uhr und Stadtkirche 
11:25 Uhr. Anmeldung erbeten bei 
Fam. Schwab unter Tel. 31374 mit An-
gabe des Essenswunsches. Gäste sind 
uns herzlich willkommen.

Seniorenkreis Paul-Eber-Haus
Herbstausflug des Seniorenkreises 
Paul-Eber Haus am 23.10.15



Wir fahren in den Landgasthof Ham-
merschmiede nach Birnbaum, musi-
kalisch begleitet von den Gernerts 
Buam. Anmeldung und nähere Infor-
mation im ev. Pfarramt - Tel. 8025

Spende für den Gemeindeboten
Dieser Ausgabe liegt wie auch in 
den vergangenen Jahren ein Über-
weisungsschein bei. Mit ihm ver-
binden wir die Bitte, den Gemein-
deboten mit einer einmaligen 
Spende zu unterstützen. Die Kosten 
für Layout und Druck summieren 
sich im Laufe eines Jahres zu einer 
beträchtlichen Summe. Wenn Sie 
mit Ihrer Spende mithelfen, entlas-
tet das unseren kirchlichen Haus-
halt ganz wesentlich. 
Herzlichen Dank im Voraus!

Turmsanierung beendet

Es war eine besondere und faszinie-
rende Baustelle: Unser Kirchturm war 
komplett eingerüstet und musste neu 
gedeckt werden. Schiefer aus dem 
Moselgebiet kam zu Einsatz und wur-
de durch Mitarbeiter der Firma Kaidel 
kunstvoll angenagelt. Nun sollte er 
wieder für einige Generationen hal-
ten. Natürlich wurden bei dieser Ge-
legenheit auch andere schadhafte Tei-
le ausgebessert, Bleche erneuert, Tau-
bennetze neu angebracht, Risse im 
Mauerwerk verschlossen und die Zif-
ferblätter der Turmuhr überarbeitet. 
Auch der Turmknopf unter dem Engel 
mit der Trompete wurde abgenommen 
und geöffnet. Es ist ein schöner 
Brauch, dass die Urkunden, die bei 
früheren Sanierungen in die Kugel ge-
geben wurden, durch aktuelle Zeitdo-
kumente ergänzt werden. So kann 
man später in Jahrzehnten (und hof-
fentlich auch Jahrhunderten) nachle-
sen, wer gegenwärtig Oberbürger-
meister in der Stadt Kitzingen und 
Landrätin im Landkreis ist und man 
kann dann auch ein zwei EURO-
Stück in die Hand nehmen. 
Für uns spannender aber noch: Auf 
der ältesten Urkunde ist zu lesen: „Im 
Jahr 1817 erhielt die evangelische Ge-
meinde diese Kirche im Tausch gegen 
ihre in der Vorstadt gelegene Kirche.“ 

Neue Orgel  
Unser langjähriger Organist Hans 
Jürgen Klein ist im Januar verstorben. 
Es war sein Wunsch, dass seine elek-
tronische Orgel, die er erst erworben 
hatte, nach seinem Tod in der Stadt-
kirche verwendet werden soll. Inzwi-
schen steht sie im Chorraum der 
Stadtkirche und kann künftig bei An-
dachten, Konzerten und anderen An-
lässen eingesetzt werden. 
Wir danken ihm und seiner Familie 
für dieses Erbstück und werden es 
dankbar in Ehren halten. 
Im Adventssingen am 1. Advent um 
17.00 Uhr wollen wir das Instrument 
Vorstellen und für den Dienst Gottes 
Segen erbitten. Wir laden Sie dazu 
herzlich ein.

1931 wurden der Engel abge-
nommen und die Laterne er-
neuert, da diese völlig morsch 
geworden war. In einer Be-
schreibung der ‚Zeitlage‘ heißt 
es, diese sei „sehr ernst. Han-
del und Wandel liegen darnie-
der, das Geschäftsleben stockt. 
Ein Millionenheer von Ar-
beitslosen sieht einem schwe-
ren Winter entgegen.“ Und 
weiter: „Es wolle Gott uns gnä-
dig sein und unsern Führern 

Kraft, unserm Volke Vernunft und 
Einsicht schenken!“
Diese Dokumente befinden sich jetzt 
in einer von der Fa. Kaidel angefertig-
ten Kupferbüchse im Turmknopf. 

Etwa 470.000 EURO wird die Ge-
samtmaßnahme kosten. Die Lan-
deskirche unterstützt uns mit der 
Hälfte der Kosten, auch die Stadt Kit-
zingen und die Landesstiftung haben 
uns dankenswerter Weise einen Zu-
schuss in Aussicht gestellt. 
Dennoch bleiben noch etwa 110.000 
EURO übrig, die wir als Gemeinde 
leisten müssen. 
Viele haben schon für den Turm ge-
spendet. Aber noch viel größer ist der 
noch offene Posten. 

Wir bitten Sie deshalb herzlich: 
Helfen Sie mit, dass wir unseren 
Beitrag zu dieser nicht alltägli-
chen Renovierung beisteuern 
können. 

Wir sind dankbar für jede Spende. 
Viele folgen gern dem Vorschlag, 
wenn Sie vom Geburtstagskind da-
rauf hingewiesen werden, anstelle 
eines anderen Geschenks zum run-
den Geburtstag etwa eine Spende 
für den Turm zu überweisen.  

Der Turm der Stadtkirche ist nicht 
nur Last, er ist ja auch ein Ge-
schenk, ein weithin sichtbares Zei-
chen dafür, dass hier eine große 
Evangelische Kirchengemeinde mit 
einer wunderschönen Kirche zu 
finden ist, in der Sonntag für Sonn-
tag die gute Nachricht der Liebe 
und der Gnade Gottes den Men-
schen verkündigt wird. 

Spendenkonto:  
Pfarramt Stadtkirche, Konto: 
DE50 7905 0000 0000 0259 16 
Spark. Mainfranken

Bibelstunde im Haus Mainblick       
Ab sofort wird im Haus Mainblick 
14tägig eine Bibelstunde der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft angeboten. 
Gestaltet wird sie von einem Team um 
Prediger Christoph Bahr, Helene Bau-
senwein und Friedrich Lemke. Die 
Bibelstunde findet jeweils am Don-
nerstag um 15.00 Uhr im Pavillon statt 
(außer in den Ferien), das erste Mal 
am 13. Oktober um 15.00 Uhr. Inter-
essierte (auch von außerhalb) sind 
herzlich dazu eingeladen.



4.10., 09.30 Uhr Erntedankfest - Fa-
miliengottesdienst mit Abend-
mahl, Buchbrunn (Pfrn. Brom-
berger u. Team)   

4.10., 11.00 Uhr Erntedankfest - Fa-
miliengottesdienst mit Abend-
mahl, Repperndorf (Pfrn. 
Bromberger u. Team) anschl. 
Erntedankessen  

11.10., 09.00 Uhr Gottesdienst, Buch-
brunn (Lektorin Herbig)   

11.10., 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep-
perndorf (Lektorin Herbig)   

18.10., 09.00 Uhr Gottesdienst zur Ein-
führung der Präparanden und 
Konfirmanden, Buchbrunn 
(Pfrn. Bromberger)   

18.10., 10.10 Uhr Gottesdienst zur Ein-
führung der Präparanden und 
Konfirmanden, Repperndorf 
(Pfrn. Bromberger)   

25.10., 09.00 Uhr Gottesdienst, Buch-
brunn (Pfrn. Bromberger)   

25.10., 10.10 Uhr Gottesdienst, Rep-
perndorf (Pfrn. Bromberger)   

31.10., 19.00 Uhr Festgottesdienst zum 
Reformationsfest anschl. Emp-
fang, Stadtkirche Kitzingen   

01.11., 09.00 Uhr Gottesdienst zum 
Beginn der Repperndorfer Bi-
beltage, Buchbrunn (Pfr. Lauer 
u. Pfrn. Bromberger)   

01.11., 10.10 Uhr Gottesdienst zum Be-
ginn der Repperndorfer Bibelta-
ge, Repperndorf (Pfr. Lauer u. 
Pfrn. Bromberger)    

               Buchbrunn

     Repperndorf
Bürostunden: Dienstag und Donnerstag 8 bis  
12 Uhr, Frau Weinig, Tel. 2 48 28, Fax 92 21 64
pfarramtbuchbrunn@gmx.de 
www.buchbrunn-repperndorf-evangelisch.de

Stadtkirche 
Krankenhausgottesdienst: Jeden Donnerstag 
um 19.00 Uhr evang. Predigtgottesdienst in der 
Krankenhauskapelle. 
An jedem 1. Donnerstag mit Abendmahl

Gottesdienste

Hohenfeld
Telefon: 0 93 21/ 80 25 

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 10 Uhr 
04.10. Prädikantin Sattes
11.10. Pfarrer Koch – Bergkirche -  
 Einführung der Konfirmanden
18.10. Diakon Deindörfer
25.10. Dekan Kern 
01.11. Pfarrer Koch 

Trauung
Christina Betz und Emanuel Mercado, 
Armin-Knab-Str. 37

Beerdigung
Betty Günther, Mainstr. 20, 94 Jahre

Kaltensondheim
Telefon: 09321/8025 

Gottesdienste

Jeden Sonntag um 9 Uhr 
04.10. 10.00 Uhr - Pfarrer Koch – 
 Erntedankgottesdienst - 
 anschl. Umtrunk
11.10. Prädikant Bode
18.10. Diakon Deindörfer
25.10. Dekan Kern 
01.11. Pfarrer Koch 

Seniorenkreis
Der nächste Seniorentreff findet am 
Dienstag, 13. Oktober, um 14.30 Uhr 
im Gemeindehaus statt mit einem ge-
schichtlichen Vortag zum Thema „Die 
alte Hafenstadt Marktsteft“. Wir laden 
sehr herzlich dazu ein.

Taufen
Ivan Klochko, Keltenstr. 51
Valentin u. Konstantin Streit, 
Alemannenstr. 36
Raphael Wagner, Glockenblumenweg 1, 
Deiningen
Felicitas van der Linde, Schleifweg 8e
Jasmin Herzog, Keltenstr. 29
Gino Schneck, Rödelsee
Samuel Zeyher, Unterer Fuchsgraben 15
Aaron Muggenthaler, Regnitzlosau
Ole Müller, Unterer Fuchsgraben 2

Trauung
René Müller und Sandra Müller, geb. 
Szöcs, Unterer Fuchsgraben 2

Beerdigungen
Theo Hammer, 
Innere Sulzfelder Str. 8, 74 Jahre
Herta Höcht, Mühlbergstr. 1, 88 Jahre
Heinz Langer, Wörthstr. 11, 90 Jahre
Georg Frick, 
Friedrich-Ebert-Str. 20-22, 89 Jahre 
Ingrid Jöstlein, 
Mainbernheimer Str. 20, 78 Jahre
Erna Wurst, Mühlbergstr.1, 88 Jahre
Thea Bauer, Am Steinbruch 3, 93 Jahre
Dieter Sperling, 
Schwarzacher Str. 35 b, 76 Jahre

Gisela Rozynski, Goethestr. 9, 87 Jahre
Maria Kistner, Glauberstr. 28, 77 Jahre
Adolf Müller, 
Balthasar-Neumann-Str. 5, 81 Jahre
Albrecht Klein, 
Frankenweg 53, 73 Jahre

Kirchenvorstandssitzung 
in 65 Meter Höhe. 
Die vermutlich höchste Sitzung 
hat der Kirchenvorstand der Stadt-
kirche am 11. Juli 2015 gehalten: 
In 65 Meter Höhe. Der Kirchen-
vorstand traf sich an diesem Tag 
zu einer Besichtigung der Arbeiten 
am Kirchturm und hatte an Ort 
und Stelle gleich noch ein paar 
Dinge zu entscheiden. Bei fast tro-
pischen Temperaturen und unter 
freiem Himmel mit herrlichem 
Blick über die Stadt ein unvergess-
liches Erlebnis. Wir hoffen natür-
lich, dass auch alle künftigen Ent-
scheidungen im Gremium, auch 
wenn dieses wieder im gewohnten 
Sitzungssaal tagt, mit solchem 
Weitblick getroffen werden.



Kindergottesdienste 
Buchbrunn um 10.00 Uhr im Evang. 
Gemeindesaal 
18. Oktober mit Kigo-Team

Repperndorf um 10.00 Uhr im Ge-
meindehaus
Ab 8. November jede Woche

Gruppen, Kreise

Präparandenunterricht
Mittwochs, im Gemeindesaal in Buch-
brunn 

Konfirmandenunterricht
Mittwochs, im Gemeindehaus in 
Buchbrunn

Posaunenchöre 
Buchbrunn:
Montags 19:30 Uhr – Jungbläser:  
Montags 18:30 Uhr (nicht in den Ferien)

Repperndorf
Mittwochs 19.00 Uhr – Jungbläser: 
Mittwochs 18.15 Uhr (nicht in den Ferien)

Flötenunterricht und –spielkreise (nach 
Vereinbarung)
Buchbrunn:
Freitagnachmittag (nicht in den Ferien)

Krabbelgruppe 
Buchbrunn:
Jeden ersten Donnerstag im Monat 
9.30 – 11.00 Uhr im Gemeindesaal
Kontakt: Simone Schleyer Tel: 
09321/267070. 

Jugendgruppe Buchbrunn-Repperndorf
Mittwoch, 14. und 28. Oktober 
18.30 –20.00 Uhr: Treffpunkt: Ge-
meindesaal in Buchbrunn

Elternstammtisch Repperndorf
Dienstag, 13. Oktober um 20.00 Uhr 
im Gemeindehaus 

Bibelkreis Buchbrunn
Mittwoch, 21. Oktober, um 20.00 Uhr 
im Gemeinderaum am Brunnen.

Hauskreise
Termine nach Vereinbarung 
Tel. 921653 bei Familie Krutsche
Tel. 7825 bei Familie Stumpf

Feierabendkreise 
Buchbrunn: 
Dienstag, 6. Oktober 14.30 Uhr "Das 
Heilige Land – eine Reise in die Ge-
schichte unseres Glaubens“, Referent: 
Pfr. Spöckl, Kitzingen

Repperndorf:
Dienstag, 20. Oktober 14.30 Uhr "Be-
such in der Partnergemeinde Vietlüb-
be“ mit Friedrich Lemke

Besondere Veranstaltungen

„Sonne, Wasser, Blumen, Brot -
 danke, guter Gott“

Familiengottesdienste mit Abend-
mahl am Erntedankfest

Sonntag, 4. Oktober 2015
9.30 Uhr Buchbrunn 

Musik: Band „ Young Hope “ 
11.00 Uhr Repperndorf 
Musik: Posaunenchor

Anschließend: Erntedankessen 
im Gemeindehaus

Herbstsammlung der Diakonie 
vom 12.-18. Oktober 2015
Wenn auf die Sammlung im allge-
meinen Teil aufmerksam gemacht 
wird, bitte hier weglassen!
Die diesjährige Herbstsammlung 
der Diakonie steht unter dem Mot-
to:  Allein Familie sein
Alleinerziehend zu sein ist heute 
eine der vielen Formen, Familie zu 
leben. Die Gründe dafür sind viel-
fältig. Viele Einrichtungen von Di-
akonie und Kirche unterstützen 
und begleiten Alleinerziehende seit 
vielen Jahren. Sie helfen bei der 
Aufarbeitung von Trennungs- und 
Verlusterfahrungen, Bewältigung 
von akuten Krisensituationen, Stär-
kung des Selbstbewusstseins und 
des Selbstwertgefühls, um eine 
Neuorientierung wieder möglich zu 
machen. 
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie 
dieses Anliegen und weisen Sie die 
Sammlerinnen und Sammler nicht 
ab. Vielen Dank! 
70 % der Spenden verbleiben direkt 
im Dekanatsbezirk zur Förderung 
der diakonischen Arbeit vor Ort. 
30 % der Spenden gehen an das Di-
akonische Werk Bayern für diako-
nische Projekte. Hiervon wird auch 
das Informationsmaterial für die 
Kirchengemeinden und das not-
wendige Material zur Durchfüh-
rung der Sammlung finanziert 
(max. 10% des Gesamtspendenauf-
kommens). 

Kirchgeld 2015
Herzlichen Dank allen, die das Kirch-
geld schon überwiesen haben. Es 
kommt in diesem Jahr in Buchbrunn 
der Gemeindearbeit mit Kindern und 
Jugendlichen und der Kirche zugute. 
In Repperndorf ist das Kirchgeld für 
die Gemeindehausrenovierung be-
stimmt.

Wer noch nicht überwiesen hat, möge 
diesen Anteil der Kirchensteuer, der in 
der eigenen Gemeinde verbleibt, bitte 
noch überweisen.

Kirchgeld Buchbrunn: 
Volks- und Raiffeisenbank Kitzingen  
IBAN: DE29 7919 0000 0306 1000 31 
- BIC: GENODEF1KT1

Kirchgeld Repperndorf: 
Sparkasse Mainfranken  
IBAN:DE48 7905 0000 0000 0069 40 
- BIC: BYLADEM1SWU

Bibeltage in Repperndorf – 
Texte aus dem 1. Samuelbuch

1.-4. November 2015
Referent: Pfarrer Mathias Lauer, 
Leiter der Deutschen Zeltmission

Gott beginnt neu…

 

Gottesdienste am Sonntag, 1.11.
9.00 Uhr Buchbrunn - 
10.10 Uhr Repperndorf

...im Familienstress (1. Samuel 1)

Montag, 2.11. 
…mit einem Auftrag (1. Samuel 3)

Dienstag, 3.11.
…trotz Niederlagen (1. Samuel 4)

Mittwoch, 4.11.
…von innen nach außen 

(1. Samuel 10)
Beginn jeweils um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus in Repperndorf 

Herzliche Einladung
zu aktuellen Vorträgen, 

guten Begegnungen
und leckerem Imbiss

Taufen
Hanna Czulczio in Buchbrunn
Paula Güntner aus Kitzingen in Rep-
perndorf

Trauung
Manuela geb. Michalek und Timmo 
Gahn in Buchbrunn



Sickershausen
Bürozeiten: Dienstag 15 –17 Uhr
Donnerstag 9 –11 Uhr
Telefon: 0 93 21 / 3 29 52 
pfarramt.sickershausen@elkb.de
www.sickershausen-evangelisch.de

Gottesdienstbeginn um 9.00 Uhr

04.10. Erntedankfest – Pfr. Gahr
11.10. 10.10 Uhr Kirchweih-
 gottesdienst – Pfr. Gahr
18.10. Pfr. Tröge im Anschluss Konfifrühstück
25.10. Pfr. Gahr 
01.11. Pfrin Schlinke
08.11. Lektor Koch

Veranstaltungen
Posaunenchor: Montag, 20 Uhr

Konfirmanden: 9. Oktober, 17-21 Uhr 
Konfitag, 30. Oktober um 19.00  Uhr: 
Konfinacht 
Frauenkreis: Siehe Friedenskirche     
Feierabendkreis: Donnerstag, 15. Okto-
ber um 14 Uhr im Gemeindehaus

Haus der Pflege
Am Dienstag, den 13. Oktober findet 
um 15.30 Uhr  im „Haus der Pflege“ ein 
Gottesdienst mit Pfr. Oppelt statt. Ange-
hörige von Hausbewohnern, sowie Ge-
meindeglieder sind herzlich eingeladen 

Friedenskirche
Telefon: 0 93 21 / 3 24 28
www.friedenskirche-kitzingen.de 

Gottesdienste, Beginn um 10.10 Uhr

04.10. Festgottesdienst mit Abend-
mahl (Saft) zu Erntedank, Pfr. 
Schlinke, Chor und Posaunen-
chor mit Vorstellung der Präpa-
randen; Kollekte für Mission 
Eine Welt. 

11.10. Lektorin Dill, Kollekte für eige-
ne Gemeinde

18.10. Pfrin. Schlinke, Kollekte für Di-
akonie Bayern

25.10. Pfr. Gahr und Gitarrengruppe, 
Kollekte für Erwachsenenbil-
dung, anschl. Kirchenkaffee

01.11. Pfrin. Schlinke, Kollekte für 
Volksmissionarische Aufgaben

Erntedankfest
Am Sonntag, 04. Oktober feiern 
wir mit einem Festgottesdienst um 
10.10 Uhr Erntedank mit Vorstel-
lung der Präparanden.
Der Abendmahlsgottesdienst mit 
Pfr. Schlinke wird von Posaunen-
chor und Kirchenchor festlich um-
rahmt. Anschließend laden wir ein 
ins Gemeindehaus zum traditionel-
len Eintopfessen.

Gottesdienst im Wilh.-Hoegner-Haus
am Freitag, 30.10. um 16 Uhr 

Kindergottesdienst
am Sonntag, 18.10. um 10.10 Uhr im 
Gemeindehaus

Veranstaltungen

Feierabendkreis
Am Dienstag, 6.10. um 14.30 Uhr: 
„Wenn du mir begegnest…“, Erzäh-
lungen mit Frau Urban, Dettelbach

Frauenkreis 
Am Samstag, 24.10.: Besuch der Öl-
mühle Abtswind, Abfahrt um 13 Uhr 
am Gemeindehaus

Gitarrengruppe
am Mittwoch, 21.10. um 20 Uhr im 
Gemeindehaus

Jugendgruppe
am 13.10. und 27.10. um 18.30 Uhr im 
Gemeindesaal

Kirchenchor
dienstags um 20.00 Uhr im Gemein-
desaal 

Ökumenisches Gebet
am Mittwoch, 28.10. um 16 Uhr in St. 
Georg, Hoheim

Posaunenchor
freitags um 20 Uhr im Gemeindesaal

Spielabend
am Donnerstag, 08.10. um 19 Uhr, 
Stadtteilzentrum

Beerdigung
Gertruda Werthmann (75)

Anmeldung im Kindergarten 
Friedenskirche
In der Woche vom 12.10. - 16.10.2015 
haben Sie die Gelegenheit, Ihr Kind 

(ab 1 Jahr) im Kindergarten Friedens-
kirche, Marienburger Str. 1, Kitzingen, 
anzumelden. Gerne stehen wir Ihnen 
zu Information und Beratung zur Ver-
fügung. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Irene 
Müller, Tel. 09321-32223, um einen 
Termin zu vereinbaren.

Lesepaten
Lesen Sie gerne vor und könnten sich 
vorstellen, an einem Nachmittag im 
Monat ein paar Stunden Ihrer Zeit „zu 
verschenken“?
Die Kinder des Kindergartens Frie-
denskirche suchen lesefreudige Men-
schen, die ihnen an einem Nachmittag 
im Monat vorlesen und ihnen so den 
Zugang zu Geschichten und Bilderbü-
chern schmackhaft machen.
Wenn Sie Interesse an der Aktion ha-
ben, dann kommen Sie doch einfach 
einmal im Kindergaten vorbei oder 
rufen Sie uns an unter der Tel.Nr. 
09321-32223.
Es wäre schön, wenn sich noch ein 
paar „vorlesewillige“ Leute bereit er-
klären würden.

Die Kinder freuen sich auf Sie.

diesen Gottesdienst zu besuchen und 
unseren Gesang und unser Gebet zu un-
terstützen. 

Herbstsammlung der Diakonie 
vom 12. – 18. Oktober
Die Herbstsammlung der Diakonie für 
„Allein Familie sein – Angebote für 
Alleinerziehende“ findet dieses Jahr 
nicht mehr als Haussammlung statt. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Arbeit 
der Diakonie unterstützen. Weitere In-
formationen zum Sammlungsthema 
erhalten Sie im Internet unter www.
diakonie-bayern.de. Überweisungs-
träger liegen im Gemeindeboten bei.

Jubelkonfirmation 2016
Am 17. April 2016 wird in Sickershau-
sen die Jubelkonfirmation der golde-
nen (50 Jahre), diamantenen (60 Jah-
re), Gnaden (70 Jahre) und Kronjuwe-
len (75 Jahre) Konfirmation gefeiert. 
Bitte merken Sie sich den Termin vor.

Taufen
Hannes Ruschin, Am Essbach 52b
Carina Ruschin, Flugplatzstr. 11b
Sebastian Dillmann, Friedhofweg 6

Gestorben
Hildegard Süssmeier, Friedhofweg 12

Bestattung
Erna Wurst, Mühlbergstr. 1, Kitzingen


